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Protokollauszug 
24. Sitzung vom 18. Dezember 2017 
 
 
Feh ler! Verwei squel le k onnt e n ich t gef unde n wer den .  

342/2017 36.07 
 

Bahninfrastruktur 2030/35, Ausbauschritt 
Stellungnahme 

 
1.  Ausgangslage 
 
Mit Schreiben vom 29. September 2017 hat das UVEK den Kantonsregierungen die Eröffnung des 
Vernehmlassungsverfahrens zum Ausbauschritt der Bahninfrastruktur 2030/35 mitgeteilt. Die Kan-
tone sind aufgefordert, ihre Stellungnahmen bis 15. Januar 2018 einzureichen. Die Stadt Schlieren 
legt in dieser Stellungnahme ihre Anliegen dar und ersucht den Kanton Zürich, die Anliegen der 
Stadt Schlieren in die kantonale Stellungnahme einfliessen zu lassen. 
 
 
2.  Erwägungen 
 
In der Übersicht zu den Modulen und Infrastrukturen im Raum Zürich (S-Bahn) inkl. Fernverkehr 
Zürich–Schaffhausen/Winterthur–Frauenfeld/St.Gallen fehlt eine Priorisierung der im kantonalen 
Richtplan eingetragenen neuen SBB-Haltestelle Dietikon Silbern, wie sie auf Seite 73 des beglei-
tenden Berichts erwähnt ist. Eine S-Bahnstation Silbern hätte positive Auswirkungen auf die Ge-
samtentwicklung der Region, denn die beträchtlichen Verdichtungspotenziale könnten so durch die 
bessere Erreichbarkeit genutzt werden. Durch zusätzliche Buslinien oder Taktverdichtungen kann 
dies nicht mehr erreicht werden. Durch den Bau der S -Bahnstation Dietikon Silbern würden Stau-
stunden reduziert, wodurch Wertschöpfung für die gesamte Volkswirtschaft entsteht. 
 
 
Die kantonalen Behörden haben die Notwendigkeit der neuen Haltestelle in einem Raum mit über 
5'000 Arbeitsplätzen anerkannt. So wurde sie in den kantonalen Richtplan aufgenommen, welcher 
im März 2014 vom Kantonsrat festgesetzt worden ist. In der Vernehmlassungsvorlage figuriert die 
geplante S-Bahnstation auf Seite 73 des Berichts. Bei der Terminangabe ist jedoch der Vermerk 
"offen" angefügt. 
 
Es wird um Priorisierung des Anliegens ersucht. Eine S-Bahnstation Silbern wird viele der 5'000 
pendelnden Arbeitnehmenden zum Umsteigen ermuntern und bedeutet eine massive Reisezeitver-
kürzung. Eine hohe Frequenz für die Haltestelle ist erwiesen.  
 
 
Der Stadtrat beschliesst: 
 
1. Zum Vernehmlassungsverfahren Bahninfrastruktur 2030/35 wird im Sinne der vorstehenden 

Ausführungen Stellung genommen. 
 

2. Die S-Bahnstation Silbern ist als neue Haltestelle in den Ausbauschritt der Bahninfrastruktur 
2030/35 aufzunehmen. 

  

mailto:praesidiales@schlieren.zh.ch


  

ST.36.07 / 2017-1952 Seite 2 von 2 

3. Mitteilung an 
 Regierungsrätin Carmen Walker Späh, Volkswirtschaftsdirektorin des Kantons Zürich, 

Neumühlequai 10, 8090 Zürich 
 Zürcher Verkehrsverbund, Direktor Franz Kagerbauer, Hofwiesenstrasse 370, 8090 Zürich 
 Volkswirtschaftsdirektion, Amt für Verkehr, Neumühlequai 10, 8090 Zürich 
 Eidg. Departement für Umwelt, Verkehr, Energie und Kommunikation UVEK, Bundesamt 

für Verkehr BAV, 3003 Bern 
 Baudirektion Kanton Zürich, Amt für Raumentwicklung, Stampfenbachstrasse 12, 8090 

Zürich 
 Zürcher Planungsgruppe Limmattal ZPL, Schöneggstrasse 30, 8953 Dietikon 
 Standortförderung Limmattal, Bruno Hofer, Geschäftsleiter, c/o Hofer Kommunalmanage-

ment AG, Riedstrasse 6, 8953 Dietikon 
 Stadtschreiberin 
 Abteilungsleiter Bau und Planung 
 Abteilungsleiter Sicherheit und Gesundheit 
 Abteilungsleiter Werke Versorgung Anlagen 
 Archiv 

 
Status: öffentlich 
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Toni Brühlmann  Arno Graf 
Stadtpräsident  Stadtschreiberin-Stv. 


